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Hinweise für Mitarbeiter
Inhaltsübersicht

Planungsübersicht................................................................................................................................... Seite 6
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Einem Kind helfen, Heilsgewissheit zu finden........................................................................Download

Thematische Einleitung
Inhalt des Sets

Die Ereignisse des Buches Ester spielten sich vermutlich in der zweiten Hälfte des 5. Jahr-
hunderts v. Chr. ab. Die Juden waren von den Babyloniern verschleppt worden. Später war 
Babylonien selbst ein Teil des persischen Weltreiches geworden. Daniel, der am Hof eine hohe 
Stellung eingenommen hatte, war mittlerweile gestorben. 

Die Geschichte der Ester enthält viel Aufregendes und ist voller Spannung. Aber mehr noch: 
Dieses Buch zeigt klar Gottes Fürsorge und Souveränität. Obwohl der Name Gottes nicht 
erwähnt wird, sehen wir während dieser Epoche alttestamentlicher Geschichte das Wirken 
seiner Hand. Durch die vorausschauende Führung Gottes und den mutigen Einsatz der Kö-
nigin Ester wird sein Volk vor der Vernichtung bewahrt.

Hauptlehren

In den Lektionen lernen die Kinder, dass Gott die Wege der Menschen lenkt. Er lässt Dinge und 
Umstände zu, um ein bestimmtes Ziel zu verfolgen, auch wenn uns dies verborgen ist und 
vielleicht sogar unverständlich erscheint. Am Beispiel Mordechais wird außerdem deutlich, 
dass Treue gegenüber Gott letztendlich besser ist, als vor Menschen gut dazustehen. Denn 
der Stolz des Haman wird ihm selbst zum Fallstrick. Im Gesamtzusammenhang aller Lektionen 
wird den Kindern deutlich: Gott beschützt sein Volk; ER lenkt die Geschichte, aber er will uns 
dabei Anteil haben lassen, indem er uns bestimmte Aufgaben überträgt.

Umfang des Lektionen-Sets

Dieses Lektionen-Set umfasst Arbeitshilfen für fünf biblische Lektionen zur Gestaltung von 
Kindertreffs für 5- bis 12-Jährige. Es besteht aus drei Hauptteilen: dem Textheft zum Lektio-
nen-Set, dem Arbeitsmaterial (Ringbuch und Heft „Arbeitsmaterial“) und dem Zusatzmaterial 
zum Ausdrucken (Download).

1. Textheft
Das Textheft ist wie folgt aufgebaut:

Planungsübersicht

Die Planungsübersicht auf Seite 6 dient der ausgewogenen Planung der Stunden, damit die 
unterschiedlichen Bedürfnisse der Kinder berücksichtigt werden. Gleichzeitig können die 
Aufgaben, wenn in Teams gearbeitet wird, leichter verteilt werden.
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Stundeneinheiten
Jede Stundeneinheit beginnt mit einer Übersicht über die Grundlagen zur biblischen Lektion 
und über die visuellen Hilfsmittel und das Arbeitsmaterial sowie mit einer Gliederung der 
Lektion. 

Grundlagen zur biblischen Lektion
Zu Beginn jeder Lektion werden Ihnen die Bibelstellen, der Leitgedanke mit Anwendungen 
und der Bibelvers zum Lernen genannt. Die Leitgedanken und Bibelverse sind farbig im 
Arbeitsmaterial illustriert. 

Visuelle Hilfsmittel und Arbeitsmaterial
Hier werden alle Hilfsmittel aufgelistet. Für manche Lektionen benötigen Sie weitere Hilfs-
mittel. Im Lektionstext sehen Sie, welches Bild im Ringbuch gezeigt wird oder welches weitere 
Anschauungsmaterial an welcher Stelle eingesetzt wird. 

Gliederung
Die Gliederung soll Ihnen das Erzählen erleichtern. Sie enthält die wichtigsten Punkte der 
Erzählung und Hinweise auf die Lehrteile. Kopiert und in die Bibel gelegt, kann sie beim 
Erzählen als kleine Gedächtnisstütze dienen. 

Lektion
In diesem Heft finden Sie die ausformulierten Lektionstexte. Sie sind als gut ausgearbeitete 
Vorschläge anzusehen. Sie können die eigene Vorbereitung erleichtern, sollten sie aber auf 
keinen Fall ersetzen. Wer sich zuerst den Bibeltext unter viel Gebet selbst erarbeitet hat, bevor 
er unseren Erzählvorschlag liest, hat sicher auch selbst den größten Gewinn davon. 

Der Einstieg bietet eine Möglichkeit, um auf kreative Weise die Aufmerksamkeit der Kinder 
zu wecken und sie gedanklich auf den darauffolgenden Inhalt vorzubereiten. 

Wir werden unserer Verantwortung als Mitarbeiter nicht gerecht, wenn wir den Kindern die 
biblischen Geschichten nur erzählen. Es ist wichtig, dass die Kinder die Wahrheiten kennen-
lernen, um derentwillen diese Geschichten festgehalten wurden. Es wurde für jede Lektion 
ein Leitgedanke ausgewählt. 

Die Erklärung des Leitgedankens wurde in die Erzählung eingeflochten. Um Ihnen bei der 
Vorbereitung zu helfen, wurden die Lehrabschnitte mit folgenden Abkürzungen versehen 
und mit einem farbigen Balken gekennzeichnet.

LG = Leitgedanke 
ANW/F = Anwendung des Leitgedankens für das fernstehende Kind

ANW/G = Anwendung des Leitgedankens für gläubige Kinder 

Welche Gruppe in der jeweiligen Anwendung angesprochen wird, geht aus den Erklärungen 
hervor. Die Anwendung soll den Kindern Möglichkeiten aufzeigen, wie sie den Leitgedanken 
(die Lehre) in ihrem Leben umsetzen können. 

Durch das Lehren von Gottes Wort werden bei manchen Kindern Fragen im Hinblick auf 
die Errettung auftauchen. Erklären Sie sich bereit, ihnen in einem persönlichen Gespräch zu 
helfen, und sagen Sie den Kindern, wie sie diese Hilfe in Anspruch nehmen können. Die Ab-
kürzung PG zeigt Ihnen eine günstige Stelle im Lektionstext, um auf Ihre Bereitschaft zum 
persönlichen Gespräch hinzuweisen. Es lässt sich aber auch zu einem anderen Zeitpunkt ins 
Stundenprogramm einfügen. Einen Leitfaden für das Gespräch mit einem Kind, das Jesus 
Christus annehmen möchte, finden Sie im Download. 

Auch gläubige Kinder brauchen manchmal einen persönlichen Rat in einer schwierigen Si-
tuation. Vielleicht müssen wir ihnen noch deutlicher zeigen, wie eine bestimmte Lektion in 
ihr persönliches Leben hineinspricht. Oder sie wissen nicht, was sie nun nach der Bibel tun 
sollen. Vielleicht möchten sie Ihnen auch von einer Schwierigkeit erzählen, sodass Sie für sie 
beten können. Das ist besonders dann wichtig, wenn Sie die einzige Person sind, die das Kind 
im Glauben fördert und begleitet. Ein häufiges Problem ist auch die Frage der Heilsgewiss-
heit, für die gläubige Kinder Ihre Hilfe suchen. Einen Leitfaden für dieses Gespräch finden Sie 
ebenfalls im Download.
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Bibelvers zum Lernen
Lehren Sie den Bibelvers nicht erst am Ende der Stunde; planen Sie ihn vorher ins Programm 
ein. Wiederholen Sie ihn dann mehrmals mit unterschiedlichen Methoden. So macht den 
Kindern das Lernen Freude. Streuen Sie die notwendigen Erklärungen zwischen den Wieder-
holungen ein.

Erklärungen zu Programmelementen
Alle Angaben und Erklärungen zu Vertiefungsideen, Spielen und Bastelarbeiten finden Sie 
ausführlich nach jeder Lektion. 

2. Visuelle Hilfsmittel (Ringbuch und Heft „Arbeitsmaterial“)
Die visuellen Hilfsmittel bestehen aus dem Ringbuch mit den Bildern für diese fünf Lektionen 
und dem Heft  „Arbeitsmaterial“. Hier finden Sie die farbigen Illustrationen der Leitgedanken, 
Bibelverse und Quizvorlagen. (Alles Arbeitsmaterial ist auch noch einmal im Downloadbereich 
vorhanden. Falls Ihnen Material abhandenkommt, können Sie die Vorlagen nochmals ausdrucken.) 

3. Zusatzmaterial (Download)
Alles, was sie mehrfach benötigen (Arbeitsblätter, Bastelvorlagen, Bibelverse zum Mitneh-
men, etc.), finden Sie in der Datei „Zusatzmaterial“. Diese Datei können Sie einfach über 
den Download-Code herunterladen und ausdrucken. (Sie benötigen dazu lediglich einen 
aktuellen PDF-Reader.)

Geben Sie in Ihrem Internetbrowser die Adresse: www.keb-de.org/download ein und ver-
wenden Sie den Download-Code (siehe Seite 2). Laden Sie die einzelnen Dateien herunter. 
Die Dateien sind in PDF-Format abgespeichert. Sie haben mit Erwerb dieser Printausgabe das 
Recht, die Dateien herunterzuladen und für Ihre Kinderstunde zu verwenden. Eine Weitergabe 
des Download-Codes ist nicht erlaubt.

Weitere Hilfen
Zeitleiste zur Bibel

Das Material-Set Zeitleiste zur Bibel enthält zahlreiche Ideen, die Ihnen helfen, Gottes gro-
ßen Plan zu erklären. Es ist wichtig, dass Sie Ihren Kindern zeigen, wie Gottes Wort vom 1. 
Buch Mose bis zur Offenbarung die wunderbare Geschichte von der Erlösung offenbart. Das 
Material-Set Zeitleiste zur Bibel zeigt, wie die biblischen Lektionen, die Sie erzählen, zeitlich 
einzuordnen sind. Ebenso hilft es beim Unterrichten der biblischen Bücher und gibt einen 
Überblick über die jeweiligen Inhalte. All dies wird in kindgerechter Weise erklärt. Arbeits-
blätter und Aktivitäten vertiefen das Gelernte. Dieses Material-Set eignet sich hervorragend 
dazu, Ihre wöchentlichen biblischen Lektionen zu ergänzen.

Umschlagmappe A4 mit Leitfaden für Erklärungen, Anleitungen, farbigen Postern und Arbeits-
material sowie Kopiervorlagen. Alles auch zum Download

Art.-Nr. 1380
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1Ester wird Königin
Grundlagen zur biblischen Lektion
Bibeltext:	 Ester 1,1-2,18

Leitgedanke: 	 Gott lenkt die Wege der Menschen. 

Anwendung für Fernstehende:
	 Gott, der dein Leben lenkt, möchte eine persönliche Beziehung zu 

dir haben. Hast du diese Beziehung schon? Fang heute an, ihm zu 
vertrauen.

Anwendung für Gläubige:
	 Egal, wie deine Situation aussieht: Gott hat sie so geführt. Nimm 

sie deshalb aus seiner Hand an. Sprich mit Gott im Gebet darüber, 
wenn du Mühe damit hast, vergiss aber nicht, ihm zu danken, wenn 
du siehst, dass er dich gut führt. 

Bibelvers zum Lernen: 	 „Gott lenkt die Schritte des Menschen, wie kann der Mensch sein 
Leben überblicken?“ Sprüche 20,24 (Hfa)

Material zur biblischen Lektion
 	 •	 Ringbuch, Bilder 1-1 bis 1-6

•	 	Weltkarte oder Bild des Medo-Persischen Reiches
•	 	Myrrhenbalsam oder orientalisches Parfüm
•	 	Leitgedanke zur Lektion 1 (Arbeitsmaterial)

Gliederung
Einstieg	 •	 Direkter Einstieg in die Geschichte

Hauptteil:	 •	 König Ahasveros veranstaltet ein großes Fest.

•	 	Königin Waschti wird verstoßen. LG

•	 Ahasveros bereut, dass er Washti verstoßen hat.

•	 Ester kommt an den Königshof. LG, ANW/G

Höhepunkt:	 •	 Ester darf zum König. LG, ANW/G

Schluss:	 •	 Ester wird Königin. LG, ANW/G/F

Lektion
Einstieg: Direkter Einstieg 

„Ester! Ester! Komm rein. Ich habe da etwas für dich.“ Die Stimme von Mordechai klingt anders 
als sonst. Sofort kommt Ester zu ihm. Als sie sein Gesicht sieht, beginnt ihr Herz schneller zu 
schlagen. Das scheint nichts Gutes zu verheißen. Was war wohl geschehen? Mordechai er-
klärt: „Ester, eben waren Diener des Königs hier und haben den Befehl überbracht, dass du 
sofort an den Königshof kommen musst. Der König sucht sich eine neue Frau. Du gehörst zu 
den Frauen, aus denen er auswählen will.“ 

„Was, ich an den Königshof? Nein bitte nicht! Ich habe doch schon meine Eltern verloren und 
bin so froh, dass ich bei dir, mein lieber Cousin, ein so gutes Zuhause gefunden habe. Nun 
soll ich von dir weg? Zu einem König, der nicht einmal unseren Gott verehrt!“

Doch weshalb braucht der König so dringend eine Frau?
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Hauptteil

1. König Ahasveros veranstaltet ein großes Fest (Ester 1,1-9) 
Bild 1-1
Alles beginnt damit, dass König Ahasveros, der König von Persien, ein gewaltiges Fest mit allen 
seinen Fürsten, Beamten und Dienern abhält. Persien ist zu dieser Zeit ein riesiges Reich ge-
wesen, das sich von Indien bis nach Äthiopien erstreckt hat. Das Fest dauert nicht nur ein paar 
Tage oder Wochen, nein, ein halbes Jahr(!) wird gefeiert und der Reichtum des Königreiches 
genossen. Nach diesem halben Jahr haben sie immer noch nicht fertig gefeiert! Nach dem 
Fest mit den Fürsten und Beamten des Landes, gibt König Ahasveros auch eine Party für alle 
Bewohner der Stadt Susa. Sieben Tage sind alle Leute der Stadt eingeladen, vom Vornehmsten 
bis zum Ärmsten. Dieses Fest findet draußen im Garten statt. Dazu wird der Garten mit weiß-
blauen Tüchern und Blumen wunderbar geschmückt. Man liegt auf Ruhebetten aus Gold und 
Silber und trinkt aus verschiedenen goldenen Bechern den königlichen Wein. Wein darf man so 
viel trinken, wie man will. An nichts spart der König, um das Fest groß und einmalig zu machen. 

2. Königin Waschti wird verstoßen (Ester 1,10–22) 
Inzwischen ist der letzte Tag des Festes gekommen. König Ahasveros hat bereits sehr viel 
Wein getrunken. Nun, da er schon recht angeheitert ist, will er seinen Gästen ein besonderes 
Vergnügen machen. Er will ihnen seine schöne Frau Waschti präsentieren. Deshalb befiehlt 
der König seinen Dienern: „Holt mir meine Frau zu mir. Sie soll ihre Königskrone tragen, um 
den Burgbewohnern und Fürsten ihre Schönheit vorzuführen.“ 

Bild 1-2
Königin Waschti feierte zur gleichen Zeit selbst ein Fest mit den Frauen aus dem Palast. 

Als nun die Diener Waschti den Befehl des Königs ausrichten, weigert sie sich zu kommen. 
Sie hat keine Lust, sich vor all den ausgelassenen Männern zu zeigen. Da packt den König der 
Zorn! Ganz rot läuft er an vor lauter Wut. 

Bild 1-3 
Sofort ruft er alle seine Berater zusammen, die sich in Rechtsfragen auskennen und fragt sie: 
„Was soll ich nach dem Gesetz mit Königin Waschti tun? Sie widersetzt sich meinem Befehl, 
der ihr durch meine Diener überbracht worden ist!“ 

Seine Berater antworten ihm: „Königin Waschti hat sich nicht nur gegen den König, sondern 
auch gegen alle Fürsten und Bürger im ganzen Land des Königs Ahasveros verfehlt. Deshalb 
raten wir dir, oh König, Waschti als Königin zu verstoßen und ihre Königswürde einer anderen 
zu geben.“

Dieser Rat scheint dem König vernünftig und er setzt ihn gleich in die Tat um. 

LG Eigentlich ist das Verhalten von Waschti gar nicht so daneben. Die Männer beim Fest sind 
alle recht angetrunken und es ist verständlich, dass Waschti keine Lust hat, sich ihnen zu 
zeigen. Doch Gott lässt es zu, dass der König darüber so wütend wird, dass er sie gleich als 
Königin absetzt. Denn Gott lenkt die Wege der Menschen. (Zeigen Sie den Leitgedanken.) 
Er ist es, der Dinge zulässt oder Dinge verhindert. Da Gott um die großen Schwierigkeiten 
weiß, die in Zukunft auf sein Volk, die Juden, zukommen werden, lenkt er die Dinge so, 
dass sein Volk auch in diesen Schwierigkeiten beschützt wird (wie genau, werdet ihr in den 
nächsten Malen noch erfahren). 

3. Ahasveros bereut, dass er Waschti verstoßen hat (Ester 2,1-4a)
Ohne Bild
Nach einiger Zeit ist der Zorn von Ahasveros verraucht. Da bereut er das harte Vorgehen 
gegenüber Waschti und er beginnt, sie zu vermissen. Doch er kann sein Wort nicht rückgängig 
machen und Waschti wieder zur Königin machen. 

Deshalb schlagen ihm seine Diener Folgendes vor: „Oh König, lang sollst du leben! Lass im 
ganzen Reich nach schönen jungen Mädchen für dich Ausschau halten. Von allen Teilen des 
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Reiches soll man die hübschesten Mädchen zur Burg Susa bringen. Der königliche Diener 
Hegai soll die Aufsicht über die jungen Mädchen haben. Er soll dafür sorgen, dass sie Salben 
und andere schönheitspflegende Mittel erhalten, um ihre Schönheit zu pflegen. Danach soll 
die junge Frau, die dem König am besten gefällt, an Waschtis Stelle Königin werden.“

4. Ester kommt an den Königshof (Esther 2,4b-11)
Bild 1-4
Auch dieser Rat gefällt dem König sehr und er schickt die Nachricht in jeden Teil seines Reiches. 
So kommt es, dass Ester mit vielen anderen jungen Mädchen an den Königshof kommt. Denn 
Ester ist sehr schön und hat ein ausgesprochen hübsches Gesicht. 

Bild 1-5
Hier am Königshof sollen sich die ausgewählten Mädchen nun ein ganzes Jahr lang nur um ihre 
Schönheit kümmern, damit sie noch hübscher werden. Zuerst werden sie ein halbes Jahr lang 
jeden Tag mit Myrrhenbalsam einmassiert und danach ein halbes Jahr lang mit besonderen 
Balsam-Ölen und Cremes für Frauen. 

Auch Ester durchläuft diese Schönheitskur. Hegai, dem Diener, der die Aufsicht über die 
Mädchen hat, gefällt Ester besonders gut. Deshalb lässt er ihr Extra-Essen servieren. Er macht 
alles, um ihre Schönheit durch gute und sorgfältige Pflege noch mehr zur Geltung zu bringen. 
Daneben erhält sie auch sieben Dienerinnen aus dem Palast. Sie dienen ihr allein und tun, was 
immer sie wünscht. Zusammen mit ihnen erhält sie die beste Wohnung im ganzen Haus. Ja, 
so gut geht es Ester. Sie merkt, Gott ist mit ihr. 

LG Auch hier, an diesem fremden Ort, ist Esters Leben in Gottes Händen. Es ist Gott, der 
ihre Wege lenkt.

ANW/G Wenn du mit Gott lebst, darfst auch du wissen, dass ER es ist, der die Wege dei-
nes Lebens lenkt. Vielleicht kennst du auch solche Situationen, in denen du dich fremd 
fühlst. Vielleicht hast du in der Schule keine wirklichen Freunde. Beim Mittagessen läuft 
alles anders als zu Hause. Im Schulhort oder in der Betreuung gibt es so viele wilde Jungs. 
Auch solche Wege führt uns Gott. Seine Wege sind nicht immer leicht und bequem, aber 
auch in diesen Situationen ist er bei dir und hält dich in seiner Hand. Nimm deshalb auch 
diese Situationen aus Gottes Hand an. Du darfst Gott aber auch sagen, wenn du unter 
einer Situation leidest. Er hört dich. Vielleicht kannst du erleben, wie Gott dir einen Freund 
schenkt, so wie er Ester Hegai als Freund geschenkt hat.

Doch etwas hat Ester nicht einmal Hegai verraten: dass sie aus einem anderen Volk stammt, 
dass sie Jüdin ist. Mordechai, ihr Cousin, hat es ihr so geraten. Mordechai selbst geht jeden 
Tag am Haus vorbei, in dem Ester wohnt. Er will erfahren, wie Ester behandelt wird und ob 
es ihr gut geht. Denn er macht sich große Sorgen um seine Cousine. 

Höhepunkt

5. Ester darf zum König (Ester 2,12–15)
Nach einem Jahr der Pflege, kommt für jedes Mädchen der Moment, in dem es zum König 
gehen darf. Um vor dem König besonders schön zu sein, darf sich jedes Mädchen etwas 
wünschen. Sie bekommen alles, was sie sich wünschen. Dann ist Ester an die Reihe. Sie darf 
zum König gehen. Ich kann mir gut vorstellen, wie aufgeregt sie ist. Was wird da alles auf sie 
zukommen? Gut, dass sie weiß:

LG Gott lenkt die Wege der Menschen. Ester steht vor einer großen Prüfung: Wird ihre 
Schönheit ausreichen, um dem König zu gefallen?

ANW/G Sicher kennst du in deinem Leben auch solche Momente der Prüfung: Werde ich 
in der neuen Klasse mit den Kindern gut auskommen? Wie wird es in der neuen Wohnung 
sein? Genau in diesen Momenten darfst du wie Ester wissen: Gott ist da, denn er lenkt 
die Wege deines Lebens. Sprich mit ihm über deine Ängste. Gott weiß, was kommt, und 
kann dich ruhig machen. 
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Ester scheint auch ganz ruhig zu sein vor dieser großen Prüfung. Deshalb verzichtet sie auf 
zusätzlichen Schmuck, mit dem sich die anderen jungen Mädchen sonst schmücken. Sie zieht 
nur das an, was Hegai ihr vorschlägt. Alle, die sie sehen, sind von ihrer Erscheinung beeindruckt. 

Schluss

6. Ester wird Königin (Ester 2,16–18)

Bild 1-6
Nun ist der Moment gekommen, in dem sie dem König vorgestellt wird. Wie alle anderen 
Menschen auch ist der König von ihrer Schönheit und Ausstrahlung beeindruckt. Er gewinnt 
sie lieb. Deshalb setzt König Ahasveros Ester an Stelle von Waschti als Königin ein. Dieses Er-
eignis wird mit einem großen Fest gefeiert. 

LG Ester erlebte, wie Gott den Weg ihres Lebens lenkte. Wenn wir die Geschichte von 
Ester dann weiterhören, sehen wir, dass Gott ihr Leben so lenkte, dass sie genau zum 
richtigen Zeitpunkt am richtigen Ort war. 

ANW/F Gott ist es, der auch die Wege deines Lebens lenkt. Dieser Gott möchte eine per-
sönliche Beziehung zu dir haben. Er möchte, dass du anfängst, ihm zu vertrauen. Lebst 
du schon in einer persönlichen Beziehung mit diesem Gott? (Evtl. den Kindern hier den 
Heilsweg erklären).

ANW/G Wenn du mit Gott lebst, wird dein Leben vielleicht nicht so außergewöhnlich sein 
wie das von Ester. Doch du darfst in allen Situationen deines Lebens wissen, dass Gott 
da ist und deine Wege in seinen Händen hält. Es ist nicht immer einfach, sich darauf zu 
verlassen, dass es Gott ist, der dich auf diesem oder jenem Weg führt und der diese oder 
jene Schwierigkeit zulässt. In welchen Momenten fällt dir das besonders schwer? (Lassen 
Sie die Kinder antworten.)

Sprich doch mit Gott im Gebet darüber und bitte ihn, dass du auch in diesen Situationen 
darauf vertrauen kannst, dass er dein Leben und deine Wege führt. 

Manchmal darfst du aber auch erleben, wie Gott dein Leben einfach genial lenkt, und du 
merkst, dass du genau zur richtigen Zeit am richtigen Ort bist – so wie es auch bei Ester 
der Fall sein wird. Wenn du das erkennst, dann vergiss nicht, Gott zu danken, dass er die 
Wege deines Lebens gut lenkt.

Bibelvers zum Lernen
„Gott lenkt die Schritte des Menschen; wie kann der Mensch sein Leben 
überblicken?“ Sprüche 20,24 (Hfa)

Material:	 •	 Vorlagen Bibelvers (Arbeitsmaterial)
•	 	Haftpapier
•	 	ferngesteuertes Auto oder Augenbinde
•	 	leere Wasserflaschen für einen Parcours
•	 	Bibelverskärtchen zum Mitnehmen (Zusatzmaterial Download)

Vorbereitung: 	 Schneiden Sie die Vorlagen aus dem Arbeitsmaterial aus und kleben 
Sie auf die Rückseite etwas Haftpapier.

Einstieg – Aktion Variante 1:	
	 Bringen Sie ein ferngesteuertes Auto mit und bauen Sie einen 

kleinen, einfachen Parcours auf. Nun darf ein Kind versuchen, das 
Auto durch den Parcours ins Ziel zu steuern.
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Einstieg – Aktion Variante 2:	
	 Verbinden Sie einem Kind die Augen. Durch Zurufen der anderen 

Kinder wird das Kind zum Ziel geführt.

Überleitung:	 Warum konnten wir das Auto bzw. das Kind zum Ziel führen? (Lassen 
Sie die Kinder antworten.)

	 Weil wir die Kontrolle in unserer Hand hatten und weil wir das Ziel 
sehen konnten.

	 Ich kenne jemanden, der mein Leben unter seiner Kontrolle hat 
und mich führt. Das ist Gott! So steht es in der Bibel: (Lesen Sie den 
Vers aus Ihrer Bibel vor und erklären Sie, wie Sie ihn gefunden haben. 
Danach heften Sie die Symbole an und sagen den Vers dazu auf.)
•	 	Steuerrad: Gott lenkt 
•	 	Fußspuren: die Schritte des Menschen;
•	 	Fragezeichen: wie kann der Mensch
•	 	Fernglas: sein Leben überblicken?

Erklärung:	 Gott ist viel größer und mächtiger, als wir uns das vorstellen können. 
Er kennt und sieht jeden Menschen auf der Erde. Er lenkt unsere 
Schritte, indem er durch sein Wort zu uns redet, unsere Gedanken 
beeinflusst oder uns durch den Rat oder die Hilfe anderer Menschen 
leitet. Natürlich sind wir Menschen keine Maschinen, die Gott be-
dient. Aber er kann und will dein Leben lenken. Das bedeutet, er 
hat einen guten Plan für dein Leben und führt dich richtig und gut. 
So wie er einen guten Plan für das Leben von Ester hatte. 

	 Ester kann noch gar nicht überblicken, warum sie nun Königin 
wurde. Aber Gott hat den Überblick. Wir leben nur in der Gegen-
wart und nehmen uns vielleicht manches für die Zukunft vor. Ob 
das dann auch so eintrifft, wissen wir nicht. Gott sieht aber schon 
jetzt, was in deiner Zukunft geschieht.

Anwendung für Fernstehende: 
	 Gott möchte, dass du mit ihm lebst und an ihn glaubst. Er will dich 

jetzt und heute führen und er lädt dich zu sich ins Himmelreich 
ein, wenn du seine Vergebung für deine Schuld annimmst. Er hat 
seinen Sohn, Jesus Christus, in den Tod gegeben, damit du bei 
ihm sein kannst. So wichtig bist du ihm! Gib deshalb die Führung 
deines Lebens an Gott ab, indem du Jesus Christus als Herrn und 
Retter in dein Leben einlädst.

Anwendung für Gläubige: 
	 Wenn du das schon getan hast, dann vertraue Gott in allen Situa-

tionen. Danke ihm dafür, dass er dich lenkt, und hör auf die Stimme 
Gottes in seinem Wort. Vertraue Gott, denn er hat den Überblick 
über dein Leben und er will nur das Beste für dich. Das gilt selbst 
dann, wenn du traurig bist, dich einsam fühlst und Dinge in deinem 
Leben passieren, die du dir anders gewünscht hast. Wenn du zum 
Beispiel krank bist, deine Eltern sich trennen oder wenn du keine 
Freunde hast. Gott hat den Überblick, er lenkt dein Leben – vertraue 
ihm!

Wiederholung
Bewegungen:	 „lenkt“ – Lenkrad „in die Hand“ nehmen und Kurven „fahren“
	 „die Schritte“ – aufstehen und auf der Stelle laufen
	 „überblicken“ - mit der Hand an der Stirn Ausschau halten
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Inhalt dieses Lektionen-Sets
Dieses Lektionen-Set besteht aus drei Hauptteilen: 

1. Textheft
Das gedruckte Textheft mit den ausformulierten Erzähltexten lässt die biblische 
Geschichte vor den Augen der Kinder lebendig werden. Ein kindgerecht formulierter 
Leitgedanke fasst die biblische Wahrheit der Geschichte zusammen. Eine passende 
Anwendung vermittelt dem Kind, wie es diese Wahrheit im Leben umsetzen kann. Im 
Textheft enthalten sind auch die Erklärungen für die Bibelverse zum Lernen und die 
Anleitungen für die Wiederholungsquiz, Spielvorschläge, Bastelideen und Aktivitäten. 
Alle Bausteine lassen sich zu abwechslungsreichen Kinderstunden zusammensetzen. Die 
Bastelarbeiten oder Spiele werden Schritt für Schritt erklärt und können mit einfachen 
Mitteln durchgeführt werden.  

2. Visuelles Material
Kinder lieben Bilder. Unsere Lektionen-Sets sind mit umfangreichem visuellen Material 
ausgestattet. Im Ringbuch finden Sie die Bilder zu diesen Lektionen. Sollten Sie einmal 
eine größere Gruppe vor sich haben, können Sie die Bilder über den Download-Code 
herunterladen und so dann z. B. in eine Präsentation einbinden. Alles, was Sie noch zur 
Gestaltung Ihres Kindertreffs benötigen, finden Sie im Arbeitsmaterial: Illustrationen 
zu den Bibelversen, zu den Leitgedanken, zu den Vertiefungsideen usw. 

3. Downloadbereich
Alles, was sie mehrfach benötigen (Arbeitsblätter, Bastelvorlagen, Bibelverse zum 
Mitnehmen, etc.) können Sie einfach über den Download-Code herunterladen und 
ausdrucken. (Sie benötigen dazu lediglich einen aktuellen PDF-Reader.)

Start Start

Illustrierte Leitgedanken

Vorlagen für die Bibelverse zum Lernen

Ideen für Wiederholungsquiz




